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Aus Luzerns Buchdruckergeschichte
Vortrag, gehalten an der Jahresversammlung 1935 in Luzern

von Dr. Fritz Blaser, Luzern

Nur in kurzen Zügen möchte ich ein Bild der Entwicklung
der Buchdruckerkunst in der Stadt Luzern entwerfen.

Unter den schweizerischen Druckorten hat Luzern nie den
Ruhm Zürichs, Genfs oder Basels für sich in Anspruch nehmen

können, denn hier wirkten keine Froschauer, Estienne und Froben.
Die meisten Drucker des alten Luzern waren kaum über die
Grenzen der engern Heimat hinaus bekannt. Und doch wird der
«Gesamtkatalog der Wiegendrucke» auch Luzernerdrucke
aufführen, denn Beromünster zählt, wie Sie alle wissen, zu den Druckorten

der Inkunabelnzeit. Beromünster war auch in der damaligen
Eidgenossenschaft — um 1470 — der erste Druckort der Schweiz,
denn Basel, das vor Beromünster schon Offizinen hatte, trat erst
1501 in den Bund. Heute noch ist der Mamotrectus, das wichtigste
Werk der Beromünster Frühdruckzeit, der erste datierte Druck
der Schweiz.
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